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Nr 145 Hall Saale Mittwoch den 27 März 1901

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

s Der Generaldirektor der bayeriſchen Poſten und
Telegraphen Le Sage iſt auf ſein Anſuchen in den Ruheſtand
verſeßt worden Zu ſeinem Nachfolger wurde Ober
regierungsrath Ringer ernannt

Der Berliner Stadtſyndikus Meubrink iſt nunmehr zum
Ober Verwaltungsgerichtsrath ernannt worden damit
kommt feine Kandidatur für den in Berlin frei gewordenen
Bürgermeiſterpoſten in Wegfall

Gegenüber Erlänternngen über den Dreibund
Kußert ſich die Nordd Allg Ztg offiziös wie folgt

Der Dreibund iſt namentlich in der Pariſer Preſſe in
leßter Zelt zum Gegenſtand vleler aber meiſt unzutreffender
Exörterungen gemacht worden Zunächſt kann konſtatirt
werden daß die Verbündeten Jtaliens zu keiner Zeit dieſem
Bedingungen oder auch nur Wünſche wegen der Verwendung
der italieniſchen Armee auferlegt haben Ferner läßt der
Dreibundvertrag allen drei Verbündeten volle Freiheit hin
ſichtlich der Feſiſetzung ihrer Land und Seeſtreitkräfte Falls
einer der Verbündeten eine Verminderung ſeiner Armee durch
ſeine eigenen Jntereſſen für geboten hielle würde dies weder
dem Geiſt noch dem Buchſtaben des Vertrags widerſprechen
Jeder der drei Theilnehmer am Dreibunde hat ſowohl für
ſich wie auch für die beiden Verbündeten an dem Grund
ſatze feſtgehalten daß die Beſtimmung der Heeresſtärke ledig
lich eine innere Angelegenheit des betreffenden Staates iſt
Es iſt zeitgemäß auch dieſe Thatſache hervorzuheben gegen
über der von manchen Seiten gefliſſentlich verbreiteten
Legende daß die finanziellen Schwierigkeiten Jtaliens mit
den vom Dreibunde auferlegten Verpflichtungen zuſammen
hängen Solche Verpflichtungen giebt es nicht

Der erſte Punkt dieſer Erklärung richtet ſich gegen die Be
hauptung franzöſiſcher Blätter daß Jtallen infolge geheimer
Beſtimmnugen zum Dreibundsvertrag verpflichtet ſei im Falle
eines Angriffs auf die deutſchen Grenzen durch Frankreich
Truppenkontingente über den Brenner durch Tirol nach Deutſch
land zu ſenden um den dreibundfeindlichen Heeren entgegen
zutreten Die oſſiziöſe Erklärung der Nordd Allg Ztg über
geht aber den für Deutſchland wichtigſten Punkt der Er
örterungen über den Dreibünd nämlich die Erklärung des
ttalkenlſchen Miniſterpräſidenten Zanardelll daß Jtalien
die Erneuerung des Dreibunds abhängig machen werde von
der vorherigen Regelung der Handelsverträge

Aus Paris liegt die Meldung vor daß die meiſten dortigen
Blätter ihrer Befriedigung über Zanardelli s Er
klärungen Ausdruck geben Nur die République frangaiſe
meint Wir ſind überzeugt daß für Frankreich und Jtalien
das gleiche Jntereſſe beſteht Freundſchaft zu halten aber wir
wollen nicht daß man ſich dieſer Freundſchaft bediene um den
Preis der Allianz in Berlin in die Höhe zu treiben

Politiſches
Jn bemerkenswerthem Gegenfatze zur vlkel erörterten

Anſprache des Kaiſers an das Präſidium des Abgeord e
netenhauſes ſteht der Wortlaut nachſolgender Depeſche die
der Monarch am Sonntag als Antwort auf ein tags zuvor

e Glüſckwunſchtelegramm der Hamburg Amerika Linie
abſandte

Jch danke herzlich für den Mir übermlttelten Ausdruck
theilnehmender Freude an Meiner fortſchreitenden Wiederher
ſtellung Der bedauernswerthe Angriff inmitten der

Nachdruck verboten

Scmeerglörkrhren

Plauderei von M Koſſak
Vor alten Zeiten als noch ein ewiger Sommer anf der Erde

war ſo erzählt ein Märchen lebte auf einer Burg im
Lande Kärnthen ein Ritter mit ſeiner Pflegeſchweſter Dieſe
hatte ein roſiges lachendes Kindergeſicht und die lieblichſte
Stimme von der Welt und der Ritter liebte ſie ſo fſehr daß
er ſie zu ſeiner Gemahlin zu machen gedachte Da geſchah es
daß er eine ſchöne Dame aus fernen Lauden kennen lernte die
ihn mit allerhand Zauberkünſten umgarnte Sie wußte es
denn auch dahin zu bringen daß der Ritter ſeine Braut von
der Schwelle ſeines Hauſes jagte und ſie ſtatt jener als ſeine
Fran beimführte Darüber ergrimmie die Ahnfranu ſeines
Geſchlechts die eine mächtize Fee war und am Hochzeitstage
ſprach ſie einen Fluch über den Ritter aus demzufolge mit
der Verſtoßenen zugleich der Sommer für alle Zeiten aus
ſeinen Beſitzungen entweichen ſollte Jm ſelben Augenblick
hörten die Blumen auf zu blühen und Wälle von Schnee und
Eis ſliegen rings um die Burg anf Da fortan nichts mehr
auf den Feldern wuchs und man keine Ernte halten konnte
verarmte der Ritter Als das letzte Goldſtück ans der Schatz
kammer verbraucht war verließ ihn auch ſeine Frau die ihn
ja nur des Geldes wegen geheirgthet halte Der Ritter aber
nahm ſich ſein Unglück ſo zu Herzen daß er in tiefe Schwer
muth verfiel Als ſeine ehemalige Braut die bei einem Ein
ſiedler ein Obdach gefüunden von ſeinem traurigen Geſchick
hörte eilte ſie nach ſeiner Burg um ihn zu pflegen und zu
kröſten indeſſen ſie konnte nicht zu ihm denn rieſige Schnee
maſſen verſperrten ihr den Weg Da fing ſie bitkerlich an zu
weinen ans jeder Thräne aber wuchs ein weißes Blümchen
von glockenförmiger Geſialt ans dem ein ſilberhelles Länten
erlönte und um das herum der Schnee fortſchmolz Auf ſolch
ein Fleckchen Erde konnte das Mädchen dann ſeine Füße ſetzen
And da ihre Thräuen nicht verſieglen ſo gelangte ſie endlich
s an das Thor der Burg Mittlerweile halte auch der
Ritter das liebliche Gelänle gehört das ihn wunderſom an die

limne der Jugendgelieblen erinnerte und da er hinqus eilte

kut geſinnten Bevölkerung Bremens wird Mich nicht be
rren in dem Glauben an die Zuneigung des

deutſchen Volkes und beli der Arbeit in den Mir von
Gott geſtellten Aufgaben Meines Berufes

Wilhelm I
Danach kann man ſich des Eindrucks nicht erwehren als ob des
Kaiſers Anklage vom Freitag der Ausfluß einer augenblick
lichen Verſtimmung war die ſehr wohl durch den ſonderbaren
Vergleich des Präſidenten von Kröcher verurſacht ſein konnte

Auf einen Widerſpruch in den Aeußerungen des
Kaifers die der Präſident v Kröcher qm le

vertagt worden der Entwurf betreffend die Vergütungen derMedkzinalbeamten für amtliche Verrichimgen u der
Gefetzentwurf betreffend die rganifſation
allgemeinen Landesverwaltung in den Stadtkreifen
Berlin r Charlottenburg und Rixdorf an die 14 Kommiſſion verwieſen die Novelle in
Berggeſetz iſt für den 23 April zur erſten Berathung geen
worden Soweit die Regierunggbor lagendem Hauſe hervorgegeo genen J w x
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und am 17 Januar dem Abgrordetenhauſe ltthellte mat
der Berliner Korreſpondent der Magh Zig aufmerham ragre v u ver ch r nlordernn sWährend in den damaligen Aeußerr er Kaiſer ben m 24 und 25 tunr beibrochen an eine Kammiſſton ver

9 m z G r t 7 59preußiſchen 0 da 90 c 0 nene e ſen und durtbhh DrDe ber n tr 9 9 Dr v H ey de
Könige von Preußen hätten nicht das leiſten können was vbrand und der Lafs betr den Erlaß des Schuldotations
ſie in der Wellgeſchichte erreicht haben wenn ſie ge e vom 14 8 angenommen der Antrag Jmw alle bezügkich
nicht ein ſolches Voll hinter ſich gehabt hälten Vereſnbarungen mit den Schulſozietäten über die Erhaltung
das ihnen die Off exe und Soldaten die Beamten aller Klaſſen des tkonfeſſionellen Charakters der Volksſchule eingegangen und

un a le der Antrag Herold betreffend die Zuſammenſetzung der Gein einer Vortreffihtelt geſtellt Sätte wie Fe ein ander Volk neralkommiſſſonen am 30 Januar hier iſt eine beſondere Kom
kaum aufzuwe abe Der Kaher habe der feſten Zuver
ſicht Ausdrug epeben baß dieſer Geiſt im Volk fo
bleiben werde für alle Zeliten wie es bis jetzt geweſen
ſei klagte in den am Sonnabend mitgetheilten Aeußerungen
der Kaifer über die verminderte Achtung vor den
Antoritäten im Volke namentlich in der Jugend uſw

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Um den Abſchluß der
Erörterungen über die mit denſchineſiſchen Wirren
zuſammenhängenden Entſchädigungsfragen nach Mögtlich
keit zu beſchleunigen iſt der Direktor der Kolonialabtheilung im
Auswärtigen Amt Wirkl Geh Legationsrath Dr Stübel
der als ehemaliger Generatkonſul in Shanghai mit den ein
ſchlägigen Verhältniſſen vertraut iſt im Auftrage des Reichs
kanzlers nach London abgereiſt Gleichzeitig iſt Dr Stübel
beaunftragt die Botſchaft in London bei Erledigung der noch
ſchwebenden Reklamationen von deutſchen Staats
angehörigen ans Südafrika zu unterſtützen

Bezüglich der auch von uns wiedergegebenen Mittheilung
aus Berlin daß im Auswärtigen Amte eine Depulation
von aus Tränsvaal ausgewieſenen Deutſchen
einpfangen worden und daß die Entſchädigungsfrage
theilweifésbereits erledigt ſei weiß ein Berliner Blatt zu
melden ſie ſei ant Jnformatlon von zuverläſſiger Seite falfch
Die Berhandinngen nitt der engliſchen Regiernng über die Ent
ſchädigungsanſprüche der aus Transvaal ausgewiefenen Deutſchen
ſind noch nicht abgeſchloſſen Das letztere war auch nicht be
hauptet worden Man vergleiche übrigens die vorſtehende
Meldung von der Entſendung des Kolontialdirektors Dr Stübel nach
London

Parlamentariſches
Das Abgeordnetenhaus iſt in die Oſterferien

gegangen Es erübrigt ſich an der Grenuzſcheide einen Ueber
blick über die Arbeiten dieſes Hanſes zu geben Seit dem
Beginn der Tagung am 8 Jannar d J ſind der Staats
haushaltsetat pro 1901 die Geſetzentwürfe betreffend die Er
gänzung der Geſetze über die Errichtung von Markſteinen vom
7 Oktober 1865 und vom 1 April 1869 ſowie über die Aenderung
der Landesgrenze gegen das Königreich Dänemark an der Norderau
und der Kjärmühlenau der Vertrag vom 20 Nov 1900 wegen
des Eintritts der Fürſtlich Schwarzburgiſchen Unterherrſchaften
in den Thüringiſchen Zoll und Steuerverein in allen drei
Liefungen erledig worden Die erſte Leſung haben paſſirt die
Kanalvorlage Sie wurde am 4 Februar d J an die
12 Kommiſſion verwieſen und hat bis zum 23 März dreizehn
Sitzungen beanſprucht die Berathungen ſind bis zum 189 April

um zu ſehen was da war erblickte er ſie ſelbſt Sehnſüchtig
breitete ſie ihm die Arme entgegen und als der Ritter auf ſie
zuſtürzend ſie umzaßte ſchmolzen Schnee und Eis und der
Sommer hielt wieder ſeinen Einzug Das Paar feierte jetzt
ſeine Hochzeit und lebte in Glück und Freude indeſſen durſte
dem Willen der Ahnfranu nach die dem ungetreuen Ritter ſeine
Strafe nicht ganz erlaſſen wollte die junge Frau nur die

Hälfte des Jahres bei ihrem Gatten bleiben und allemal wenn
ſie ihn verließ nahm ſie den Sommer mit Vernahm der
Rilter dann nach Monden wieder das ſilberne Läuten der
e e giscken ſo wußte er daß ſeine Gemahlin wieder
ehrte

Dies iſt das Märchen von der Entſtehung des Schnee
glöckchens wie das Kärnthuer Volk es erzählt

Wir in Deutſchland haben freilich kein ähnliches aber
immerhin hat die Blume auch bei uns zu vielen Sagen
bildungen Veranlaſſung gegeben und überall wo ihrer Er
wähnimg geſchieht wird in ihr die Jdee der aus langem
Winterſchlaf erwachenden Natur ſymboliſirt Sie iſt noch
keine Frühlingsblume wie Krokus Veilchen und Himmels
ſchlüſſelchen aber doch zeigt ihr Erſcheinen an daß des
Winters Macht gebrochen und der Lenz nahe iſt Ans dieſem
Gedanken heraus iſt auch der Volksglanbe entſtanden der in
ihr ein Verjüngnungsmittel ſieht ine Schneeglöckchenzwiebel
die des Winkers über in der Taſche getragen wird ſoll alten
Frauen die ehemalige Schönheit und Friſche wiedergeben eine
Abkochung von Schneeglöckchenblüthen aber in der man ſich
wäſcht verleiht ſo meint man kraftloſen Gliedern die
Elaſtizität der Jugend Karl der Große ſoll bereits diesMittel bei dige den Beſchwerden angewendet haben ob

mit oder ohne Erfolg meldet die Chronik jedoch nicht Bei
den Waldenſern galt das Schneeglöckchen auch als Sinnbild
der Auferſtehung und unter dem Landvolk Oberitaliens trugen
im Miltelalter r Pagare Schneeglöckchenſtränße an
dnh um ſich damit der Treue des reſp der Liebſten zu
verſichern

Freilich ſteht wentgſtens heutzulage dle liebliche
weiße Blume zu ſolchen Heil und Zanberzwecken nicht allzuvielen Menſchenkindern zur Verfügung denn es ſind verhätcniß

mäßig wenige Länder in denen ſie gedeiht Die Familie der
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miſſion gebildet worden zur Sprache gekommen Die Plenar
berathung haben noch zu beſtehen der Antrag Barth
Dr Wiemer betreffend die Aenderung des Wabhlrechts der
Antrag Langerhans betreffend die Feuerbeſtattung
der Ankrag Schmidt Warburg betreffend Verthei
ling von Mitteln für entlaſſene Strafgefangene die
Anträge Göſchen Arndt betreffend die Verunzierung durch
Neklameſchilder der Antrag Ernſt Kind ler betreffend
Erbaunng von Kurboſpitälern und Genefungsheimen beide
letztere in zweiter und dritter Leſung ſie ſind an die Budget
kommiſſion gegangen der Antrag Ringe v Mendel
Steinfels betreffend die Schlachtviehverſicherung der Antrag
v Bockelberg und Genoſſen betr die Förderung der inneren
Koloniſation ſowie ſchließlich der Antrag der Budget
kommiſſion mit den Anträgen Gourdeler und Arudſt
betreffend die ſtaatliche Aufſicht über die Hypothekenbanken
in der 183 Kommiſſion befindlich

Parteinachrichten
Die Deutſche Wacht in Dresden das Houptorgan

der Antiſemiten Sachſens giebt am Kopfe ihrer letzten Ausgaben
je eine Jn eigener Sache überſchriebene Erklärung ab aus

der hervorgeht daß ſie ihr Erſcheinen am I April nicht ein
ſtelle ſondern daß lediglichzim Beſitze des Blattes ein
Wechſel eintreten dürfte

Kirche und Schule
Jn der Kammer der Abgeordneten des württembergkſchen

Landtags erklärte geſtern der Kultusminiſter v Weizſäcker auf
eine Anfrage des Abgeordneten Hieber die vom Reichskanzler
angeregte Konferenz zur Einführung einer einheitlichen
deutſchen Rechtſchreibung trete noch in dieſem Sommer
zuſammen Die Grundlage werde wohl die Puttkamer ſche
Rechtſchreibung bilden unter Abſtreifung der Differenzen der
einzelnen Staaten

Verwaltung und Rechtspflege
Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Verordnung betr

Einrichtung der Standesvertretung für Apotheker
m Ein Mitglied der Heilsarmee hatte in der Provinz

außerhalb ſeines Wohnortes und ohne vorgängige BeſtellungDruckſchriften ſog Kriegsrufe vertaont ohne einen
Wandergewerbeſchein zu beſitzen Die Strafkammer
ſprach den Angeklagten der den Erlös an ſeinen Kapitän ab
zuliefern hatte frei weil er durch den Verkauf der Kriegskitfe
keinen Vermögensvortheil erſtrebte ſondern durch die Lektüre

Amarhllidaceen zu der das Schneeglöckchen Galanthus
gehört iſt zwar über ganz Europa und das weſtliche Aſien ver
breitet aber ihr holdeſter Abkömmling die erſte Blume die
das nene Jahr uns bringt wächſt wild eigentlich nur in
Dentſchland Kärnthen und Jtalien Jhre nächſten Vettern
dürften wohl Galanthus plicatus und Galanthus Elwesi ſein
doch weiſen auch ſie ihr gegenüber manche Abweichungen auf
Die erſtgenannte Blume die man in den meiſten Theilen
Südenropas hauptſächlich jedoch im Kaukaſus antrifft macht
einen viel weniger graziöſen Eindruck als unſere heimiſche Art
außerdem haben die Blätter einen ansgeſprochen blänlichen
Ton Galanthus Ehwesi die ſich in Maſſen am Golf von
Saigon findet zeichnet ſich wiedernm durch die ſehr langen
am Grunde gekiellen Blätter ſowie durch die Größe und die
durchweg grün und weiße Aederung der Blüthen aus Was
unſer Schneeglöckchen anbetrifft ſo hat es grundſtändige lineale
Blätter einen einblüthigen Schaft nud bis anf den Grund
ſechstheilige Blüthenhüllen von denen die änßeren Abſchnilte
abſtehen und die inneren kürzer und ausgerundet ſind
Während jene welche die eigentliche Glocke bilden im reinſten
ſchneeigen Weiß ſchimmern zeigen die inneren Blätter eigen
thümlich gezeichnete grüne Ränder Die Zwiebeln ſind weiß
und liegen gehäuft beiſammen

Oſtnals wird das Schneeglöckchen mit der Knotenblume
Leucojum auch Schneeflöckchen oder Schneetröpfchen ge
nannt verwechſelt und flüchtig geſehen erſcheint dieſe ihm auch
ſehr ähnlich wenn man ſie aber näher betrachtet ſo entdeckt
man doch beträchtliche Unterſchiede Vor allem hat ſie infolge
der gelben Punkte die ſich an der Spitze jedes Blüthenblattes
markiren einen ſtark gelblichen Ton auch fehlen ihr die
inneren Blättchen Sie beſteht nur ans einem regelmäßigen

ſechsblättrigen und glockigen Perigon mit unterſtändigen Frucht
knoten die Blüthenſtiele ſind am Grunde von einer häntigen
Scheide umgeben Zuweilen iſt der Schaft einblüthig ebenſo
oft aber auch mehrbiüthig Die Knotenblume dlie gleichfollé

zu den Amaryllivaceen gebört wächſt am hänfigſten in etwas
gebirgigen Gegenden in Lanbwäldern und Gebüſchen Auf
den Beygen Thüringens bedeckt ſie bei günſtiger Witterung im
Februar große Flächen ſo daß ſie förmlich wie überſchnelt

ausſehen An den Markttagen vergbſänmt daher auch keine
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rlegsrufe morallſch und religiös auf das Volk einwirkenn der Reviſion rügte die Staatsanwaltſchaft daß die
Strafkammer die Paragraphen 1 6 18 des Geſetzes vom 3 Jul
I676 durch Nichtanwendung verletzt habe Wenn der Angekl auch
teinen Gewinn erzielen wollte ſo habe dies doch in der Abſicht des
Kapitäns oder der Heilsarmee gelegen ob er ferner religiös
oder morallſch auf dſe Bevölkerung einzuwirken gedachte ſel un
erheblich Das Kammergericht hob die Vorentſcheidung mit
der Begründung auf der Vorderrichter habe die Feſtſtellung
unterlaſſen ob durch den Verkauf von Kriegsrufen nur die
Selbſikoſten gedeckt oder ein dauernder Gewinn für die Heils
grmee erzielt werden ſollte Liege letzteres vor ſo hätte der
Angeklagie einen Wandergewerbeſchein löſen müſſen es ſei un
erheblich ob der Gewinn zur rellgiöſen oder morallſchen Er
baunng weiterer Kreiſe verwendet werden ſollte Von einer
Kollekie könne hler aber nicht die Rede ſein

Heer und Flotte
Die Reviſlonsverhandlung gegen den Ober

lentnant üger vom 17 Jnſanlkerie Regiment in
Mörchingen der wegen Tödtung des Hanptmanns Adams
vom Kriegsgericht der 33 Diviſion zu zwölf Jahren Zuchthaus
verurtheilt worden iſt m am Freitag den 29 d vor
dem Ober Kriegsgericht des XVI Armeecorps ſtatt Außer den
Zeugen der erſten Jnſtanz n drei Sachverſtändige geladen die

iger auf ſeinen Geiſteszuſtand hin einer Beobachtung unter
wen haben Auf Antrag des Vertheidigers Rechtsanwalts
r Grégolre werden ferner noch mehrere Perſonen erſcheinen

die über das Verhältniß des Angeklagten zu dem erſchoſſenen
Deren Adams Zeugniß abzugeben haben werden Zu der

erhandlung werden etwa 20 Eintrittskarten ausgegeben von
denen vier für die Preſſe beſtimmt ſind während die übrigen
zumeiſt von höheren Offizleren benutzt werden dürften Zeit
weltlg wird jedoch die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen werden
e Dnt man alſo Oeffentlichkeit des militärgerichtlichen Ver
ahrens

S M S Loreley Kommandant Kapitänlentnant Frel
herr von Dalwigk iſt am 25 März in Beirut eingetroffen
d beabſichtigt am 28 März nach Smyrna in See zu
gehen

S M S Möve geht am 27 März von Brisbane nach
Sydney in See

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

57 Sitzung vom 26 März 12 Uhr
Am Miniſtertiſche Dr Studt
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung mit geſchäftlichen

Mittheilungen
Eine Reihe von Petitionen werden für nicht geeignet zur Er
m im Plenum erachtetDie Mandate der Abgg Schmeißer v Tzſchoppe und
Daub werden für nicht erloſchen erklärt

Der Gefetzentwurf betr die Vereinigung der Landgemeinde
Gaarden mit der Stadtgemeinde Kiel wird in dritter Leſung
angenommen ebenſo der Geſetzentwurf betr die Vereinigung
der Landgemeinden Eckeſey Eppenhauſen und Delſtern mit der
Stadtgemeinde Hagen i W

Es ſolgt die erſte Berathung des Geſetzentwurſs betreffend die
den Medklzinalbeamten für amtliche Verrlichtungen zu ge

währenden Vergütungen gAbg Brütt frk Die Vorlage iſt nicht genügend begründet
Nachdem wir eben erſt den Geſetzentwurf der Kreisärzte er
ledigt erſcheint es mir bedenklich die Gebührenſätze wieder neu
zu regeln reſp ihre Feſtſetzung dem Miniſter zu überlaſſen Das
Gehalt der Kreisphyſiker iſt gegen früher verdreifacht worden
und es müßte erſt genau unterſucht werden wie hoch ſich jetzt
ihr Einkommen beläuft Es muß auch Rückſicht auf die Ge
meinden die Steuerzahler und die Kreisthierärzle genommen
prrden Jch beantrage Prüfung der Vorlage durch die Budget
ommiſſion
Kullusminiſter Dr Studt Die Vergütung für die Thätig

keit der amtlichen Medizinalperſonen beruht auf dem Geſetz vom
9 März 1872 eine zeiigemäße Abänderung erſcheint nothwendig
erade nach Erlaß des Kreisarztgeſetzes Es ſind zu große

Unterſchiede mit den Gebühren der Privatärzte zu Tage getreten
Es iſt nichts Nenes daß die Gebühren durch miniſterielle Ver
c feſtgeſetzt werden ſollen auch die Gewerbeordnung ſieht

es vor
Abg v Savignh Centr Auch wir haben ähnliche Bedenken

wie Abg Brüttiund erachten eine Kommiſſionsberathung für
nöthig Geprüſt muß namentlich werden wieweit die Gemeinden
belaſtet werden ſollen

Abg Bandelow konſ Meine Freunde ſind mit der Kommifſ

ſionsberathung einverſtanden Bedenken gegen die minlſterielle
Feſtſetzung der Gebühren haben wir nicht

Kultusminiſter Dr Studt Das Krelsarztgeietz tritt am
ne in Kraft die alte Gebührenordunng bleibt inzwiſchen
eſtehen
Abg Pr Endemann nl Die Medizinalreſorm ſcheint ja

fortzuſchreiten wenn auch ſehr langſam Hier handelt es ſich
wohl nur um eine proviſoriſche Maßnahme Daß man mit den
Gebühren von 1872 nicht auskommt ſehe ich ein wir müſſen
aber auch die Wirkungen des neuen Kreisarztgeſetzes abwarlen
ehe wir zu einer definitiven Regelung ſchreiten Wir dürfen
die Gemeinden nicht irgendwie mehr belaſten Das Viet ent
hält noch einige Unklarheiten welche zu beſeitigen Sache der
Kommiſſion ſein wird

Kullusminlſter Pr Studt Eine umſfaſſende Medizinalreform
habe ich nicht in Ausſicht geſtellt Es ſchweben noch Edwägungen
welchem Reſſort die Medkzinalan gelegenheiten überwieſen werden
ſollen

Damit ſchließt die Erörterung Die Vorlage geht an die Bud
getkommiſſion

Es folgt die Berathung des Antrages des Abg Schmidt
Warburg auf Erhöhnng der Mittel zur Unterſtützung entlaſſener
Strafgefangener

Abg Schmidt Warburg Cir befürwortet den Antrag und
beantragt ſeine Neberweiſung an die Budgetkommiſſion Er be
merkt u Jn anderen Skaaten geſchleht für die entlaſſenen
Straſgefangenen weilt mehr als in Preußen das angeſichts ſeiner
ganten Finanzen einen höheren Betrag in den Elat eiunſtellen
könnte Für die muß ſo lange geſorgt werden
bis ſie Arbeit finden fonſt kommen ſie einfach um oder werden
rückſällig Die Rückfälligkeit zeigt ſchon erſchreckende Ziffern
Für die jugendlichen Strafgefangenen haben wir im vorigen
Jahre geſorgt aber nicht für die älteren Was der Staat in
dieſer Beziehung auſwendet ſpart er an Gefängnißkoſten Der
Privatthätigkeit ſoll in keiner Weiſe Konkurrenz gemacht werden
Auf dem Lande können die Strafgefangenen ſehr nützlich be
d t werden Jn erſter Linie müſſen Centralſtellen geſchaffen
werden

Damit ſchließt die Beſprechung Der Ankrag wird der Bud
gelkommiſſion überwieſen

Letzter Gegenſtand der Tagesorduung iſt der Antrag der Abgg
Ernſt und Kindler betr die Erbauung von Kurhoſpitälern
und Geneſungsheimen für Eiſenbahnbeamte

Abg Ernſt freiſ Vrg Gerade die Bahnbeamten leiden in
ſolge ihres anſtrengenden den Wetternnbilden ausgeſetzten
Dienſtes viel an Krankheiten namentlich iſt nach Ansſage der
Bahnärzte der Rheumatismus unter ihnen ſehr verbreitet Dieſer
iſt aber am beſten in einem Hoſpital zu beilen Mit Errichtung

von Geneſungsheimen iſt die Militärverwaltung vorangegangen
Die Verſammlung der Bahnärzte in Köln hat ſich für die Er
rrichtung von Geneſungsheimen für Bahnbeamte ausgeſprochen
und beſtimmte Vorſchläge gemacht Redner ſucht zum Schluß
die finanziellen Bedenken gegen den Antrag zu zerſtreuen

Geheimrath Niehans Auch die Staatsregierung namentlich
die Staatsbahnverwaltung bat Intereſſe daran geſunde Beamte
zu beſitzen Wir ſind bezüglich des Zieles mit dem Antrag
ſteller einig nur bezüglich der Wege kann man anderer
Meinung ſein Jn der Beamtenpreſſe ſind dieſe Fragen in
letzter Zeit viel ventilirt worden Gegen Kurhoſpitäler haben
wir weniger einzuwenden als gegen Geneſungsheime Selbſt
die Beamten ſind über die letzteren ſehr verſchiedener Anſicht
Der Staat thut ſchon viel in der Fürſorge für ſeine Beamten
und Arbeiter namentlich hinſichtlich der Wohnungen Für die
BVahnbeamten wirken Bahnärzte für die große Summen ver
ausgabt werden für frele Zeit iſt Vorſorge getroffen Die
Unterſtützungsſonds werden für Erholung c verwandt

Abg Dr Porſch Ctr Für Kurhoſpitäler ſcheint mir kein
Bedürfniß vorzuliegen wohl aber für Geneſungsheime Jch
beantrage den Antrag der Budgetkommiſſion zu überweiſen

Abg Dr Endemann nl Es kann ſich im weſentlichen nur
um Genefungsheime handeln die man am beſten aber den
Beamtenvereinigungen überläßt
d Jrs Graf Limburg Stirum konſ äußert verſchiedene Be

enken
Abg Kindler freiſ Vp tritt im Schlußwort für den Antrag

ein der namentlich den Wünſchen der Eiſenbahnarbeiter ent
ſpreche Der Regierungskommiſſar habe nur angeführt was die
Verwaltung für die Geſunden thue

Der Antrag wird hierauf an die Budgetkommiſſion verwieſen
Präſident v Kröcher Angeſichts der Geſchäftslage des Hauſes

die von der Behandlung der waſſer wirthſchaftlichen Vorlage in
der Kommiſſion abhängt ſchlage ich vor die nächſte Sitzung
erſt am Dienstag 23 April abzuhalten

Abg Dr Sattler nl widerſpricht dieſem m der die
Verhandlungen des Hauſes hinauszöge Die Kommiſſion für die
waſſer wirthſchaftliche Vorlage kann jetzt noch drei bis vier
Sitzungen abhalten Zunächſt ſchlage ich vor morgen eine
Sitzung abzuhalten

Bauersfrau die ihre Produkte zum Verkauf in die Stadt
bringt im Vorbeigehen ſo viele dieſer Blumen abzupflücken
als ſie in ihren Körben irgend unterbringen kann Jn Päckchen
ö 2 Pfennig geordnet finden ſie alle ihre Liebhaber Jn der
Regel wird die Knotenblume im Gegenſatz zu dem Galanthus
als wildes oder unechtes Schneeglöckchen bezeichnet

Selbſtredend hat ſich die gärtneriſche Kunſt viel mit dem
Schneeglöckchen beſchäftigt Man hat mancherlei Abarten davon
gezüchtet die auch entſchieden etwas Blendendes haben wenn
ie andererſeits auch nicht den poetiſchen Reiz der Blume in
hrer einfachen Urſprünglichkeit beſitzen Jmponirend durch
ſeine Größe wirkt namentlich Galanthus r deſſen
Schaft eine Höhe von 24 em erreicht Man könnte es von
weitem faſt für eine Lilie halten deren Blüthen ſtatt ſtolz
emporzuſtreben an ſchlanken Stielen herabhängen Zu
Bindereien ſehr beliebt iſt auch das gefülite Schneeglöckchen
das nur hinſichtlich ſeiner Form ganz entartet erſcheint Die
äußeren Blätter ſind nämlich etwas kürzer als die des ein
fachen Schneeglöckchens und die inneren welche ſich durch
allerlel Tricks bei der lege verdoppeln und verdreifachen und
aus denen ſich daher die Füllung der Blüthen kombinirt
verhältnißmäßig lang in Anbetracht des geringen Unterſchiedes
zwiſchen dieſen und jenen macht die Blume mehr den Eindruck
einer kleinen Anemone als den einer Glocke Auch ſieht ſie da
die grün gezeichneten Junenblätter am meiſten ins Auge fallen
kanm mehr weiß aus Deſſenungegchtet läßt es ſich nicht
leugnen daß ein Arrangement aus n ſich
beſonders wenn Veilchen oder Anemonen dazwiſchen ſind
wunderſchön ansnimmt Uebrigens exiſtirt auch eine Spezies
mit ganz kurzen kaum ſtrohhalmbreiten Jnnenblältchen die man
das primelblüthige Schneeglöckchen nennt

Was aber keines Gärtners Kunſt gelang das war das früh
zeltige Treiben des Schneeglöcſchens Jede andere Blume ver
mochte man im Treibhaus oder Zimmer um Wochen oder
Monate früher zur Blüthe z bringen nur dieſe nicht Welch
unendliche Mühe P nicht darauf verwendet worden wie viel

reiſe ſind nicht dafür ausgeſetzt umſonſt Jn älteren
rtienbüchern ſtehen freilich diesbezügliche Ampeiſimgen wie

die Leute aber dazu gekommen ſind ſie zu geben iſt un
hegreiflich denn einen Erfolg hat noch niemand damit erzielt
Es entſtand auch das geflügelte Wort von dem Ge
helmniß des Schneeglöckchens Der Volkesmund ſagte weil es
allen Verfu ihm eine andere Blüthezeit anfzuzwingenſwotiete müßien ſeine Vegetgtionsbedingungen ganz ehe

volle ſorglich von ihm vor der Kenntniß der Menſchen be
hütete ſein Da als man ſchon daran verzweifelte das Schnee
glöckchen zu treiben brachten vor wenigen Jahren Reiſende aus
Kleinaſien Zwiebeln des Galanthus eilicicus mit das unſerem
einheimiſchen zum Verwechſeln gleich ſieht und zur Freude der
Züchter erwies ſich bei dieſem die Liebesmüh nicht als ver
geblich Bei der für Hyazinthen Tulpen Narziſſen Krokns
Scylla Jonquillen und Tazetten üblichen Behandlung blüht es
je nachdem es früher oder ſpäter ins Zimmer gebracht wird
vom November bis zum Febinagr Seitdem erblickt man
allenthalben den ganzen Winter über Schneeglöckchen in den
Wohnungen Sie ſind auch zum Ausputz der Balltoiletten
junger Damen ſehr beliebt geworden

Eine ſeltſame Nachricht das Schneeglöckchen betreffend durch
lief vor etwa einem Dezenninm die Zeitnungen Jrgend jemand
halte nämlich in einem Garten in Böhmen leuchtende Schnee
glöckchen geſehen Ein ganzer Pilgerzug von Blumenliebhabern
wallfahrtete nach dem Ort an dem die wunderbare Pflanze
wüuchs und thatſächlich mußlen alle bezeugen daß die weißen
Glocken am Abend ein phosphoreszirendes Licht ansſtrahlten
Die Gärtner tränmten bereits von den glänzenden Geſchäften
die ſie mit dieſer neuen Spezies zu machen gedachten und die
Damen die eine Paſſion für ſenſationelle Toiletten hatten ent
warfen im Geiſte Koſtüme die ähnlich wie die heutigen mit
Glühlichtern garnirten mit lenchtenden Schneeglöckchen überſäet
ſein ſollten ais o Jammer es ſich herausſtellte daß das
Leuchten der Blumen von Milben die ſich darauf feſtgeſetzt
hatten herrührte Die gleiche Erſcheinung iſt auch hier und
da bei einzelnen anderen Pflanzen beobachtet worden Ziemlich
zur gleichen Zeit tauchten in Paris auf dem Blumenmarkt
rothe und blane Schneeglöckchen auf Auch dieſe machten
Fnrore aber freilich nur für wenige Tage da man ſchnell ent
deckte daß ſie mit Anilin gefärbt waren Man halte die
Farbe einfach am Grunde der Blüthe eingeſpritzt genau in

er wie das auch heutigen Tages zuweilen mit Roſen
geſchieht

Wenn ich zum Schluß noch berichte daß verſchiedene ge
krönte Hänpler unter anderen unſer preußiſcher König Friedrich
Wilhelm IV ſowie der dritte Napoleon eine große Vorliebe
für das Schneeglöckchen beſaßen ſo glaube ich alles über unſere
liebliche Winterblnme geſagt zu haben was meine Leſer

intereſſiren dürfte

Dazu meldet man ferner aus Peking

Präſident v Kröcher Meinetwegen kDonnerstag nächſter Woche e elektellß KommEs ſſion big
Stoff für vier bis fünf Plenar eat nochAbg Dr Porſch Ctr n gereterDieſe eſchleunie gen r dann ca geſehene Ferken zum 23 April ſi egeboten p t urch die Geſchäſislage

an evgert nearbeitet oft bis ſpät abems erzögerreſchaffung neuen Materlals für die ſenen Nota z die
die Moſelkangliſation eingetreten Die Kommiſſion bat 28 vlit

bat ſehr fleißig

alieder ich bedaure daß Abg Dr Sattler nicht das 29
Heiterkeit Die Mitglieder der Kommiſſi ſtKrlen ebenſo wie alle Abgeordnete ſion verlangen ihre

Abg Frhr v Zedlitz frk Die Kommiſſionalle neu auftauchenden Fragen auſs en zu e ehe
ſind n Verhandlungen zu pflegen wenn dadurch an
manche Erwartungen getäuſcht werden Wer eine Verſtändiom e

ſür gründliche Kommiſſionsberathung ſein v

e u v vom War April 3 Sitzungen
a Dr Sattler nl Das Haus wünſcht jetztFerie und n ſich in ich erſchorſeedt iebt noch gar keine

Abg Dr Bachem Ctr Nur die Rückſicht auf die Kommiſſion
für die waſſer wirthſchaftliche Vorlage veranlaßt das Haus

die r r Vyzt Am Alcjen gen ing Dr Barth frſ Vg Au ejenigen Abgeordin Berlin wohnen haben ein Bedürfniß nach Ferien ar z
Kommiſſion iſt es wohl 4edalltig ob das Plenum noch einige
Sitzungen abhält ſie wird die waſſerwirthſchaftliche Vorlage wohl
noch Monate ſehr gründlich berathen Am beſten iſt es wir
r denn h des u e each weiteren Bemerkungen der Abgg Dr Sattler Drv ſchließt die l r d r Bathem
er Ankrag morgen eine Sitzung zu halten wir Heiterkeit des Hauſes abgelehnt b a ter Heiter

Präſident v Kröcher Gegen meinen Vorſchlag die nächſteSitzung am Dienstag den 23 April abzuhalten erhebt ſich
weiter kein Widerſpruch Es bleibt alſo dabei

Nächſte Sitzung Dienstag den 23 April 1 Uhr Geſetz
betr Abänderung einiger Beſtimmungen des Berggeſetzes

Schluß 2 Uhr

Herrenhaus

3 Sitzung vom 26 März 1 Uhr
Am Miniſtertiſche Frhr v Hammerſtein
Für den erkrankten Präſidenten Fürſten zu Wied führte

Vicepräſident Frhr v Manteuffel den Vorſitz Das Hans
ſprach zunächſt ſeinem Präſidenten die beſten Wünſche für

Ware aſident Frh m vSodann nahm Vicepräſident Frhr v Manteuffel Veranlaſſung
auf den Bremer Vorfall in dem er ein re
hieht zurückzukommen und brachte als Gelöbniß der Treue ein
dreifaches Hoch auf den Kaiſer aus in das die Mitglieder des
Hauſes g einſtimmten

Nach Verleſung des Dankſchreibens des Kaiſers auf die
Tbeilnahmskundgebung wurde das Präſidium beauſtragt dem
Koiſer die Glückwünſche des Hauſes zu ſeiner Wiedergeneſung

ver urd 5 Male verſtorbenen glieder Frhr v Maltzahn und Frhrv Stumm ehrte das Haus ſehr Weiſe Frür
Fr neu eingetretenen Mitglieder werden morgen vereidigt

verden
Nach weiteren geſchäftlichen Mittheilungen trat das Haus in

die Tagesordnung ein
Mehrere Geſetzentwürfe unweſentlicher Natur wurden vom

Hauſe angenommen u a der Geſetzentwurf betr Einführung
einer Schonzeit für das ſchottiſche Moorhuhn

Es folgte die Berathung des Geſetzentwurfs betr die Um
legung von Grundſtücken in Frankfurt a deſſen
unveränderte Annahme der Berichterſtatter Oberbürgermeiſter
Adickes Frankfurt a M empfahl

In der Beſprechung mochte Oberbürgermeiſter VeckerKöln
aufmerkſam daß die durch königliche Verordnung zuläſſige Aus

r der Wirkſamkeit des Geſetzes nichts Bedenkliches an
abe

Dann wurde das Geſetz angenommen
Der Reſt war ohne beſondere Bedeutung
Nächſte Sitzung Mittwoch 12 Uhr Vereidigung der neuen

Mitglieder Denkſchriften Berichte der Eiſenbahnkommiſſion u a
über den Antrag Graf Klinckowſtröm betr Verſtaatlichung der
oſt preußiſchen Südbahn kleinere Vorlagen

Schluß 3 Uhr
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Ausland
Die Wirren in Ching

Rußland drängt immer mehr auf umgehende Unterzeichnung
des Mandſchurei Abkommens China weigert ſich und
ſucht nach ſeiner altbekannten Gepflogenheit durch Verlautbarung
von allerhand kleinen Bedenken die Entſcheidung hinauszuſchleben
und Zeit zu gewinnen wahrſcheinlich von der Hoffnung geleitet
daß ſich eine andere Macht ſeiner annehmen und gegen Ruß
lands Pläne Einſpruch erheben werde Daß dies aber kaum
c enten wird läßt folgende Meldung aus Neſv York durch

en

Der New York Tribune wird aus Waſhington telegraphirt
Die Vereinigten Staaten haben es abgelehnt da

gegen zu proteſtiren daß Rußland ſich der Mandſchurei
bemächtige trotz der Mahnungen anderer Mächte die darauf
hinwleſen daß der Abſchluß des Mandſchurei Abkommens die

rn Chinas ſicher zur Folge haben würde Dieſe
ntſcheidung der Vereinigten Staaten iſt dem chineſiſchen Ge

ſandten Wutingfang mitgetheilt worden
Heute läuft die von Rußland geſtellte vorläufige Friſt zur

Unkerzeichnung des Abkommens ab Als letztes Zugeſtändniß
hat Rußland engliſcher Meldung zufolge der chineſiſchen Regle
rung vor einigen Tagen durch den ineſiſchen Geſandten
in Petersburg Jang jü mittheilen laſſen daß es berelt
iſt den Artikel 6 des Vertrags zu ſtreichen wonach
China nicht das Recht haben ſolklte in den Nordprovinzen
fremde Marine und Militär Jnſtruktoren zu verwenden
Reuter weiß überdies ans Peking zu berichten Wenn die

Ehineſen das Mandſchurei Abkommen nicht bis Dienstag
unterzeichnen werden die Ruſſen die Verhandlungen abbrechen
die Mandſchurei aber weiter beſetzt halten g

geren nehmen die Berathung en bezüglich der
Kriegsentſchädigung wie s ſchon aus den

Telegrammen von geſtern abend erſichtüch war ihren Fortgang
Die eingehenden Er

hebungen die der Ausſchuß der Geſandten über die finanztellen
Hilfsquellen Chinas angeſtellt hat er wie hier aigenenng
wird ergeben daß die Staatseinnahmen ſo erhöht und die r
gaben ſo eingeſchränkt werden können daß die Zahlung de

niſchädigung innerhalb 20 Jahren durchführbar i hen
Das iſt allerdings namentlich angeſichts der amerikan G
Vorſchläge bezüglich der recht beſcheidenen Höhe der rin
ſchädigungen die dei weltem zu den aufgewondten Koſter
keinem Verhältniſſe ſtehen ein recht ſchwacher Troſt

Lin militäriſchen Maßnahmen finden nur noch
untergeordneter Bedeutung u Genergh geren o ülmann
Walderfee meldet am 25 aus Peklng De Slänberdanden
hat am 22 und 24 in Gegend öſtlich TaomakuanKeiroffen und nach kurzem Gefecht zerſßreut
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Der ſüdafrikaniſche Krieg
Eine Meldung aus Kapſtadt verſichert daß im Kampfe bei
anſenville der am vorigen Miltiwoch ſtattfand und an dem
cheeper s Kommando bethelligt war

gelitten hätken Als ſie völlig umzingelt waren machten ſie die
ößten Anſtrengungen ſich durchzuſchlagen Kleinen Abtheilungen

lückte dies aber mindeſtens 50 wurden getödtet während die
hl der Verwundeten ſich auf angeblich 370 beziffert Wir

aben bisher von dieſem Kampfe überhaupt noch nichts gehört
und halten die angegebenen Ziffern für übertrieben

Großbritannien und Jrland
n dem geſtern von uns behandelten Prozeß Arthur

Chamberlain s des Bruders des Staatsſekretärs gegen
den Morning Leader wegen Verleumdung verurtheilte der
Gerichisdof das verklagte Blatt zur Zahlung einer Ent
ſchädlgung von 200 Pfund Sterling und in die Koſten Das
Blatt iſt allo formell verurtheilt worden aber moraliſch ge
richtet iſt durch den Prozeß die Familie Chamberlain

Jn London wird amtlich bekannt gegeden daß das BefindenLord Salisbury s ſich gebeſſert d
Jm Unterbauſe fragte geſtern Aſhmead Bartlett an ob

dle chineſiſche Regierung die Unterzeichnung des Mandſchurei
Vertrages abgelehnt habe und ob die engliſche Regierung
China bel einer ablehnenden Haltung Unterſtützung leihen werde
Ünterſtagtsſekreiär Cranborne machte ſich die Beantwortung
dieſer heiklen Frage bequem er erwiderte die engliſche Re
ierung könne nicht beanſpruchen genau über den Stand vonKnterbandiungen unterrichtet zu werden an denen England nicht

dethelligt ſei Unter dieſen Umſtänden müſſe er die Be
antwortung elner hypothetiſchen Frage betreffend die Haltung der
Regierung ablehnen Auf eine andere Frage über den gleichen
Gegenſtand erwiderte Lord Cranborne die der Regierung bekannt
gewordenen Verſionen über den geplanten Vertrag enthielten

ie Buren empfindlich

Angeklagten betriebenen Wiederanſnabmeverſahrens Dörfler

Die Verhandlung geſchah unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit

urtheilung des Angeklagten zu 6 Jahren Zuchthan6 Jahren Verluſt der bürgerlichen heute S baut und
in erſuchen ggdaſt ryrin rt erſchienen die Arbeiter

Mox Teller und Max Gebhardt von dhier angeklagt wegen
mehrfachen Diebſtahls Mitangeklagt wegen Hehlerei war die
Arbeiterſran Martha Martini ged Geöhardt Schweſter des
zweiten Angeklagten Teller iſt noch nicht ganz 20 Jahre alt
aber wegen Diebſtahls ſchon mit drei Jahren Gefängniß vor
beſtraft Gebbardt iſt 178 Jahre alt und bisher nur ering
wegen Diebſtahls beſtraſt ebenſo ſeine Schweſter die 192/ Jahre
alte Frau Martink Teller räumte alle ihm zur Laſt gelegten
Diebſtähle ein auch daß er viele der geſtohlenen Gegenſtände
zu Frau Martini er und von dieſer dafür theils Geld theils
Beköſtigung erhalten habe Manches Geſiohlene war von Teller
verkauft bezw verſetzt und der Erlös von ihm mit Gebhardt

den worden Gebbardt verſuchte zu lengnen daß er ſich an
eller s Diebereien betheiligt habe er gab jedoch zu daß er

zweimal mit Teller gegangen war und gewartet halle bis Teller
mit Beute beladen ans dem betreffenden Hauſe zurückgekehrt ſei
Frau Martini wollte nicht gewußt haben daß die von Teller
zu ihr gebrachten Sachen geſtohlen waren Teller habe geſagt
es ſeien Auktionswagren und er wolle ſelbige nur in Auf
bewahrung geben Am 19 Januar ſtahl Teller im Hauſe
Friedrichsplatz Nr 2 der Rentiere Frl Schwabe vom offenen

rockenboden eine Partie Wäſche am 29 Jannar aus dem
ausflur Händelſtraße Nr 13 zehn Schürzen die er nach ſeiner
ingabe ſür 3 M an Frag Martini verkauft habe was dieſe in

Abrede ſtellte Am 30 Januar hatte Teller im Hauſe Bern
hordyſtraße Nr 19 einen Kleiderſchrank erbrochen ünd Damen
kleider im Werthe von 95 M nebſt 3 Barchenihemden und eine
Anzahl Handtücher fortgeſchleppt letztere aus einer offenen

Veſtimmungen die allem Anſchein nach die engliſchen Bodenkammer Am nämlichen Tage war Teller auf den Boden
Handelsintereſſſen in den Theilen Chinas auf welche ſich
das Abkommen bezieht berühren Handelsminiſter Gerald
Balfour erklkärte er habe keine Mittheilung der deutſchen
Regierung betreffend das Spiel in Getreideterminen
es ſeien aber von der engliſchen Botſchaft in Berlin Berichte
über die Wirkſamkeit der die Wagrenbörſen betreffenden geſetz
lichen Beſtimmungen eingegangen Er erkenne keine Aus
ſicht daß die feſtländiſchen Reglerungen ſowie die amerikaniſche
und die engliſche Regierung die Frage erwägen werden ob ein
i zur Verhinderung von Ringen im Getreide

andel räthtich ſei
Däneinark

Jn der gemeinſamen Reichstagskommiſſion die zur
Schlußberathung über die großen Steuerreformvorſchläge
eingeſetzt wurde iſt geſtern jede Ausſicht anf ein Ueberein
kommen in dieſer Reichstagsſeſſion geſcheitert Die Kommiſſion
hält keine Sitzungen mehr ab

Oeſterreich Hngarn
Jny das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus ſcheinen

jetzt friedlichere Verhältniſſe eingekehrt zu ſein Seit Tagen hat
le Obſtruktion ſchon geſchwiegen und das Parlament hat in

Ruhe ſich ſeinen Arbeiten widmen können Heute wird berichtet
daß über die Auftheilung der Delegationsmandate
aus Böhmen und Mähren ein Kompromiß zwiſchen den
Deutſchen den Tſchechen dem konſervativen Großgrundbeſitz und
dem verfaſſungstreuen Großgrundbeſitz zuſtande gekommen iſt
Das iſt ein gutes Zeichen für die Zukunft es ſcheint daß auf
an en der Wunſch nach einer friedlichen Regelung vor

anden iſt
Jn Kürze wird die öſterreichiſche Regierung ſich mit ner

wichtigen Frage nämlich der einer m der deutſchen
Schulorthographie beſchäftigen Elne Enquete über dieſe
Materie hat ergeben daß die Schulmänner Vertreter der
Preſſe und des Druckereigewerbes übereinſtimmend für eine
Vereinfachung ohne radikale Reform eintreten Es
wurde einſtimmig beſchloſſen die Unterrichtsverwaltung zu er
luchen mit den Regierungen des übrigen deutſchen
Sprachgebletes wegen Vereinheltlichung der Orthographie in
Fühlung zu treten

Der Kaiſer empfing geſtern die engliſche Miſſion und nahm
die Notifikationsurkunde über die Thronbeſteigung des Königs
von England entgegen Der ehemalige Handelsminiſter Graf
Gundaccar Wurmbrand iſt am Dienstag in Graz ge
ſtorben

Frankreich
Die Silnation in Marſeille hat neuerdings eine Ver

ſchlechterung erfahren Die Rheder und Spediteure theilten
dem Präfekten mit daß ſie das vor geſchlagene Schieds
ericht einſtimmig abgelehnt hätten Sie begründen
le Ablehnung damit daß ſie nicht gewillt ſelen über die von

den Arbeitern aufgeſtellten Forderungen wie en den
Achtſtundentag zu verhandeln Dagegen ſelten ſie bereit
die im Uebereinkommen vom September borigen Jahres auf
geſtellten Bedingungen zu erörtern Außerdem wollen ſie ſich
verpflichten keine Entlaſſungen wegen des Ausſtandes vorzu
nehmen Dieſer Beſchluß der Rheder wurde nebſt ſeiner Be
gründung geſtern einer Verſammlung von Vertretern der aus
ſtändigen Arbeiter mitgetheilt Die Verſammlung beſchloß nach
langer Debatte eine r W nach Paris zu ent
ſenden um bei den zuſtändigen Miniſtern Schritte zu thun
Später fand noch eine zweite Verſammlung ſtatt die von 2500
Ausſtändigen beſucht war welche beſchloſſen jene Entſcheidung
durch ein Verharren im Ausſtande bis zum Aenßerſten zu beant
worten Die Ruhe iſt geſtern in Marſeille nicht geſtört
worden

Jtalien
Der Ausſtand der Hafſenarbeiter in Neapel hat

ſchneller als man erwarten konnte geſtern ſein Ende gefunden
Nachdem die Arbeitgeber der Hafenarbelter ſich verpflichtet
haben alle Arbelter die ſich zur Arbeit ſtellen wieder an
zunehmen erklärten die Hafenarbelter ſie werden heute von
dem Ausſtand zurücktreten Der Dampfer Maſſilia das
urſprüngliche Streitobjekt iſt mit voller Ladung wieder nach
Marſeille zurückgegangen Die Streikenden haben ſomit einen
vollen Erfolg errungen
M

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Leipzig 26 März Der Privatdozent Dr med FranzWindſcheld wurde zum außerordentlichen Profeſſor in der

mediziniſchen Fakultät der hieſigen Univerſität ernannt
Roſtock 26 März Die Minorltät ernannte den Herzog

Regenten Johann Albrecht bei ſeinem Scheiden von der
Regentſchaft zum Ehrendokkor aller vier Fakultäten

Roſtock 25 März Profeſſor Körner bisher Honorar
proſe wurde zum ordentlichen Profeſſor für Ohren Hals
und Naſenkrankhelten befördert Roſtock iſt die erſte reich s
deutſche Unlverſität die für dieſe Zweige der Heilkunde
eine ordentliche Profeſſur erhält

e vWv mvwwWJ JGerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 26 März
Vor 2 Jahren am 24 März 1899 wurde der Colporkeur

Karl Dörſ ler von hier wegen mehrfacher Silllichkeitsverdrechen
en an der eigenen Tochter von der hleſigen Strafkammer

m s Jahren Zuchthans und s e erluſt der bürgerchen Ehrenrechte verurtheillt Jeht vatte ſich die Strafkammer
nochmals mit der Sache zu beſchäſtigen infolge des vom

des Hauſes Magdeburgerſtraße Nr 63 gegangen hatte unten
ſeinen Freund Gebhardt warten laſſen und dann einen Sack voll
Beitſtücke Wäſche und Kleidungsſtücke herausgebracht was er
in Begleitung Gebhardt s zu Frau Martini getragen ünd 4 M
dafür erhalten habe Gebhardt leugnete von Teller Geld be
kommen zu haben und behaupiete Teller habe nur
Unterhalt für ihn bezahlt Anfang Februar ſtahl Teller
aus dem Hauſe Forſterſtraße Nr 26 einige Kleidungs
ſtücke einige vollſtändige Herrenanzüge und Kinder
wäſche während Gebhardt unten wartete Einiges davon hatte
er für 4 M verſetzt einiges für 5 M verkauft das übrige aber
zu Frau Martini gebracht Den Erlös wollte er mit Gebhardt
getheilt haben was dleſer zu beſtrriten verſuchte Anſehnliche
Benute erlangte Teller am 6 Febr im Hanſe Blumenſtraße 8
Er ſtahl dort einem Dienſtmädchen ein Portemonnaie mit 27 M
und einem anderen Dienſtmädchen zwei Portemonnaies mit 30
Mark Jnhalt außerdem zwei goldene Ringe eine goldene
Broſche ein goldenes Armband und eine goldene Uhrkette Bei
der Hausſuchung in Frau Martini s Wohnnng war viel des
Geſtohlenen vorgefunden und beſchlagnahmt worden nachdem
Frau Martini beim erſten Durchſuchen verſchiedene Sachen ver
heimlicht hatte Der Staats anwalt beantragte gegen Tel ke r
wegen Diebſtahls in 7 Fällen darunter ſchwere und einfache und
ein verfuchter ſchwerer Diebſtahl 2 Jahre Zuchthaus 3 Jahre
Ehrverluſt und Polizelauſſicht gegen Gebhardt wegen einfachen
Diebſtahls in 2 Fällen 6 Monate Gefängniß gegen Frau
Martini wegen gewohnheitsmäßiger Hehlerei 1 Jahr
Zuchthaus 2 Jahre Ehrverluſt und Polizeianſſicht Das Gericht
erkannte gegen Teller auf 3 Jahre Zuchthaus und Neben
ſtrafen nach Antrag gegen Gebhardt auf 4 Monate Gefängniß

Frau Martini wegen einſacher Hehlerei auf 6 Monate
Gefängniß

Ebenfalls wegen Diebſtahls angeklagt waren der Arbeiter
Leopold Zeugner aus Merſeburg aus Giebichenſtein gebürtig
der Geſchirrführer Ernſt Schönborn hier aus Roihſch bei
Bitterfeld gebürtig der Arbeiter Robert Knöchel und derArbeiter Heinrich M üller hier Mitangeklagt war die Ge
treidehändlerin Wittwe Jda Raap hier wegen Hehlerei
Zeugner ränmte offen ein was ihm die Anklage zur Laſt legte
wogegen Schönborn Knöchel und Müller zu leugnen verſuchten
an den betr Diebſtählen betheiligt geweſen zu ſein Jn Arbeit
beim Getreidehändler H Katzenſtein hier hatte Zengner gemein
ſchaftlich mit ſeinen drei Kollegen am 5 Dez 2 Sack Gerſte und
am 18 Dez 5 Sack Gerſte entwendet ſelbige an Frau Raap
verkauft und den Erlös im Geſammtbetrag von 88 M mit
Schönborn Knöchel und Müller getheilt was dieſe beharrlich
in Abrede ſtellten Beim Verkauf hatte Zeugner Frau Raap s
Bedenken durch die Angabe zu beſchwichtigen gewußt die Gerſte
ſei von ſeinem Schwiegervater der ein kleines Gut habe Es
ſtellte ſich herans daß Frau Raap nachdem Zeugner
für den Centner 8 M geſordert auf 25 M für den Centner
mit Z einig geworden war und ſonach den angemeſſenen
Preis bezahlt hatte Vom Beſtohlenen wurde bekundet Zeugner
habe bereits 72 M erſtattet und ſich erboten auch den Reſt zu
decken Das Urtheil lautete gegen Zengner auf einen Monat
gegen Schönborn auf 2 Monate gegen Knöchel wegen wieder
holten Rückfalles auf 4 Mongate gegen Müller auf 2 Monate
Gefängniß Frau R wurde gemäß dem Antrage des Staats
anwalts nichtſchuldig befunden und ſreigeſprochen Gaſtwirth
Lehmann hier Franckeſtraße der als Zeuge unentſchuldigt aus
ren wurde zu 15 M Geldſtrafe oder 3 Tagen Haft ver
urtheiltWegen ſchweren Diebſtals augeklagt war die bisher unbeſtrafte
23 Jahre alte Arbeiterfrau Marle Walther geb Henze aus
Oſtrau Sie räumte ein am 26 Jannar d J früh ihrem Haus

enoſſen dem Arbeiter Otto Bahn aus deſſen Küche mittels
rbrechens eines Schrankes einige Würſte und ein Stück Schinken

entwendet zu haben Der Stagatsanwalt beankragte 4 Monate
Gefängniß Das Gericht erachtete nur ſogenannten Mund
raub ſür erwieſen und erkannte auf eine Woche Haft

Aus Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien der 38 Jahre alte
Arbeiter Guſtav Richter aus Jeßny angeklagt wegen Dieb
ſtahls im wiederholten Rückfalle Mitangeklagt war Richters
Neffe der 19 Jahre alte bisher unbeſtraſte Arbeiter Friedrich
Golm aus Hoſzweißig Richter iſt vorbeſtraft zuſammen mit
7 Jahren Zuchihans Jetzt wurden ihm und Golm zwei
Fahrrad Entwendungen e Laſt gelegt nämlich am 18 Jull
und 10 Sept v J in Bitterfeld dem Maſchinenwärter Schubert
und dem Fabrikarbeiter Willy Richter je ein Fahrrad geſtohlen
zu haben Die Angeklagten leugneten zwar wurden aber durch
einen Jndizienbewels überführt und darauf verurtheilt Richter
zu 2 Jahren Golm zu 6 Monaten Gefängntiß

e

w Leipzig 26 März Das Reichsgericht verwarf dieReviſion ded Bantvirektors Crich v t sheim
welcher am 7 Dez v J vom Landgericht I zu Verlin wegen
Betruges zu 3 Jahren 6 Monaten Gefängniß ver
urtheiſt worden war Eine an der Betrugsſälle nament
lich der gegen den Grafen Egloffſtein dürften noch in guter Er

innerung ſein R 6 den Unhehim graß
Nürnber 25 März egen das Urtheil im Graßn c winde Reviſſon beim Reichsgericht ein

das t alſo das zweite mal mit dieſer Sache befoſſen
wird Das üÜrtheil deſſen Verleſung Stunden danuerte
erbückt in der Proſchüre eine unmittelbare und miltelbare Be
ſchimpfung der kalholiſchen Kirche und ihrer Einrichtungen

Provinzialnachrichten
26 März Der land wirthſchaftlicheV ter äh ten bewilligte 300 v zur

tung eines Preiles zur Wanderausſtellung der deutſchen

erſchien vorgeführt ans der zu Luckau befindlichen Strafanſtalt K

dauerle über drei Stunden und endete wiederum mit der Ver d

Landwirthſchaftsgeſellſchaft Desgleichen wurden provlſorri toſlen bewilligt die zur E vwrichtung des r
Weiternachrichtendienſics wie ihn die Landwirthſcha tsk mmer

er Provinz Sachſen in der Zeit vom J Mai dis Ende Sep
tember ins Leben rufen will benöthigt ſind Der Vorſitzende
des Vereins Stadtrath SingerWeißenfels hat ſich erboten die
von Halle gegen Mittag ausgegebene Wetlerprognoſe für den
anderen Tag auf Grund der von der Deutſchen Seewarte in
Hamburg und lokaler Wetterbeobgchtungen aufgeſtellt entgegen
zunehmen und ſie dann an die intereſſirlen Gemeinden weiter
zugeben die für eine geeignete Weiterverbreitung Sorge zu
tragen haben Für das weſte Gebiet des Kreiſes Weißenfels
bält man es für zweckmäßſg daß mehrere Annahmeſiellen ein
erichtet werden Die Kreisverwallung ſoll um finanzielle
nterſtützung der Organlſation gebeten werden

e Naumburg 27 März Ueberfahren Auf dem
hleſigen Bahnhofe wurde geſtern der 36 Jahre alte Rangir
meiſter Daniel Giernot über beide Beine gefahren Er erlitt
eine Zermalmung des linken und einen mehrmallgen Bruch des
rechten Unterſchenkels ſo daß er in die chirurgiſche Künlk in
Halle gebracht werden mußte Hier mußle dem Bedanerns
werthen der linke Unterſchenkel amputirt werden

R Mansfeld 26 März Feuer Der Pſferdeſtall des
Fuhrherrn Peter gerieth heute in Brand Die beiden Thiere
waren ulcht zu retten ſie erſtickten Weiteren Schaden verhütete
das ſchnelle Eingreifen der Feuerwehr

Wanzleben 26 März Etat Pferdeverſicherung
Der Kämmereietat für 1901 wurde in Einnahme und Ausgabe
auf 66,840 M feſtgeſtellt Als ſtädtiſche Steuern ſollen 80 Proz
Zuſchlag zur Staatseinkommenſtener und 120 Proz der Real
ſteuern erhoben werden Jn einer am Sonntag abgehaltene
Verſammlung von Pferdebeſitzern wurden für die geplante Pferde
verſicherung berelts über 200 Thiere angemeldet

Siebleben 26 März Ein bübiſcher Streich wurdevor einigen Tagen hier verübt Eine vor einer Schmlede
ſtehende Egge wurde in die Mitte des Fußweges geſchleppt und
mit den Zinken nach oben liegen gelaſſen Als gegen 10 Uhr
der in einer Fabrik in Gotha thätige Einwohner ein Kind
an der Hand führend den Weg paſſirte ſtürzte er jählings in
das unvermuthete Hinderniß und zog ſich fo ſchwere Verletzungen
zu daß ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen werden mußte

w Magdeburg 26 März Von der Elbe Von der
Waſſerbandirektion in Dresden wird ſolgendes mitgetheilt
Tagesblätter bringen die Nachricht daß ſämmtliche Fiüſſe Böh
mens insdeſondere die Berann Moldau und Elbe in rapidem
Steigen begriffen ſelen und daß man große Ueberſchwemmungen
befürchte Hiervon iſt bei der Waſſerbaudirektion amtlich nichts
bekannt Die böhmiſchen Pegelſtationen melden vielmehr ſämmt
lich übereinſtimmend Fallen des Waſſerſtandes Nach dieſen
letzten Meldungen iſt alſo bedrohliches Steigen der Elbe zur
Zeit bier nicht zu befürchten Jm Gegentheil wird der Waſſer
ſtand vorläufig auch hier langſam weiter ſinken ebenſo wie das
ſchon in den letzten Tagen zu beobachten geweſen iſt

Schönebeck 26 März Jn der i Stadtverordunetenſitzung wurde vor Eintritt in die Tages
ordnung Direktor Wanckel zum Deputirten für den Kreistag ge
wählt Nach Eröffnung der Sitzung wurde nach mehrmaligem
Wahlgange Kaufmann G Hoyer zum ſtellvertretenden Stadt
verordnetenvorſteher gewählt

Dresden 26 März Die Mörderin des Kompo
uiſten Gunkel, Frau Jahnel iſt gänzlich gebrochen Man
erfährt jetzt daß ſie ſich zu der Première der Nanſikaa um
mehrere Plätze auf der erſten Parkettreihe bemüht hatte um von
dort aus den Muſiker zu erſchießen Glücklicherweiſe waren die
Plätze bereits vergeben es hätte in dem dichtgefüllten Opern
hanſe eine entſetzliche Panik geben können wenn dort die Schüſſe
ekracht hätten Geſtern fand unter Betheillagung vonTauſenden die Beerdigung Gunkel s auf dem Trinitatiskirchhof

ſtatt Dem Begräbniß wohnte eine auffallend große Menge
von Frauen und Mädchen bei die ſtellenwelſe ſolchen Lärm
machten daß die Trauerfeier geſtört wurde Kaplan Richter
hielt die Trauerrede weiter ſprachen noch Hofrath Pr Meyer
Kammervirtuos Böckmann und Hoſſchanſpieler Winds

Vermiſchtes
Der zweite Bankeinbrecher verhaftet Der zweite Bank

einbrecher in Berlin iſt nunmehr wirklich feſtgenommen worden
Die Miittheilung daß er bereits in Leipzig verhaftet worden ſel
war eine Falle in die er auch richtig hineingegangen iſt Die
beiden Einbrecher die nach Berlin gekommen waren um die
Beute abzuſetzen hatten ſich in der Nähe des Lehrter Bahnhofs
eine Wohnung gemlethet Nachdem der erſte der beiden Spitz
buben feſtgenommen war hatte ſein Diebesgenoſſe der aus deſſen
Ausbleiben ohne Zweiſel den richtigen Schluß zog die Wohnung
nicht mehr bekreten Da er nun aber in den Zeitungen las daß
der zweite Einbrecher in Leipzig verhaſtet worden ſet ſo fühlte
er ſich ſicher weil er annahm daß eine Perſonenverwechslung
vorliege und er nun einſtweilen nicht mehr in Betracht komme
Daß die Berliner Kriminalpolizei ſeine Wohnung beobachten
ließ daran dachte er nicht Als er daher im Gefühl der Sicher
heit dorthin zurückkehrte wurde er gleich abgefaßt und hinter
Schloß und Riegel gebracht Der Verhaſtete iſt ein 28 Jahre
alter aus Gleiwitz gebürtiger Mann Namens Alfred Rieſen
feld der ſich Bankbeamter nennt weil er vor zwei Jahren
einmal in einem Berliner Bankgeſchäft angeſtellt war Rieſen
feld beſtreitet bei den verſchiedenen Einbrüchen betheiligt zu
ſein Auch Rieſenfeld wurde nach Leipzig gebracht

Die Penſionsanſtalt deutſcher Jonrnaliſten und Schriftſteller
E veröffentlicht ſoeben einen Auszug aus ihrem demnächſt

erſcheinenden Geſchäftsberichte für 1900 Wir entnehmen dem
Berichte daß die Anſtalt im abgelaqufenen Jahre nach ver
ſchiedenen Richtungen hin erfreuliche Erfolge erzielle und mit
einem Geſammtüberſchuß von 38,400 M abgeſchloſſen hat An
Mitgliederbeiträgen und Eintrittsgeldern wurden 55,300 an
Zinſen 19,500 an außerordentlichen Einnahmen 18,000 M
dereinnahmt Das Vermächtniß des Schriftſtellers A Demmlu
Wiesbaden das zum erſten male in dem Rechnungsabſchluß er
ſcheint beziffert ſich auf 21,300 M Die Zinſen der Demmin
ſüftung dienen zu einer weiteren Erhöhung der Zuſchüſſe zu
den Alterk und Jnvalldenrenten Das Geſammivermögen der
Anſtalt betrug Ende des verſloſſenen Jahres 574,000 M i V
476,000 und hat ſich bis zux Fertigſtellung des Berichtes
auf 600,000 M erhöht Von dem Vermögen der Anſtalt waren
Ende 1600 516,000 M in pupillariſch ſicheren Hypothekdarlehen
angelegt Die Anſtalt zählte Ende des verfloſſenen pebree
556 ordentliche Mitglieder mit 565 Verſicherungen 22 Penſionäre
und 189 außerordentliche Mitglieder Das Ergebniß der techni
ſchen Bilanz iſt wiedernm als durchaus günſtig zu bezeichnen

Die von gewaltigen Schueelagwinen verſchüttete Simplouſtraßze
iſt für Fußgänger wieder paſſirbar Das von einem Beraſturz
bedrohte von jeder Verbindung abgeſchloſſene Dorf Simpeln
deſſen Bewohner das Schlimmſte beſürchteten iſt jedoch noch
nicht ganz anßer Gefahr h in gabieelgen gegenden

Schnee und Froſt in Frankreich us zahlreichen GegeIate lauſen Meldungen über ſtarke Schneefälle und
roſt ein

ltan hat ein Jrade unterzelchnet demzufolge die Quelledie d Kaiſer u Brunnen ſpeiſt a
den Namen des Kaiſers im Grundhuchamte übertragen De

ug Das mit Holz beladene Segen r Cittannova iſt ußweit der Küſte bei Üngge
Der Kapliän und ein Matroſe ſind gereitet viereſunkenMarteſen errranken
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Letzte Nachrichten
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einen Anirag eln derlangend einen Geſetzentwurf
der ſchädlichen Folgen des Branntweingennſſes

Die i der Stadkrn abend die Bürgermeiſ
Berlin 27 Märverordneten berielßen

Es verlautet zur Entſcheidung ſtehen ſich Stadtrath Kauf
mann und Syndikus Dowe gegenüber

Wien 26 März Lemberger Polenblätter melden aus Warſchau
daß dort der polniſche Romanſchrifiſteller Maxim Gorkk der
den Proteſt der ruſſiſchen Schriftſteller und Gelehrten mit
unterzelchnet hat verhaftet worden ſei Außerdem ſeien
mehrere Profeſſoren der Nationalökonomle wegen ſoziallſtiſcher
Tendenzen in Unterſuchungshaft genommen

London 27 März Dem Reuter ſchen Bureau wird aus
Vryheid vom 25 d M ldet French iſt mit den Ab
theilungen Dartnell und Pulteney hier eingetroffen Jn ſeinen
bisherigen Kämpfen mit den Buren wurden 1200 derſelben ge
tödtet verwundet oder gen Ferner wurden
7 Kanonen 1000 Gewehre 226,000 Stück Vieh ſowie 1800
Wagen erbentet

Liſſabon 27 März ReuterMeldung Jn Setubal wurde
eine Ku den veranſtaltet gegen die mit Andächtigen
W Herz JeſuKirche Militär ſchritt ein und ſtellte die

rdnung wieder her Mehrere Perſonen wurden verwundet

ung es

Parie 26 März taerbericht Spiritu man März 27,50
Sept Dez 29,75
Fotrolo am

April 28,00 Mai Aug

KHamdurg 26 März Feirolenm ruhbig Siandara hlie loco

WasaserstAnde bedeutet Aber aniter Nun
und UVngetraut

7,10 Br Artern Bräckenpegol Märr 4 68 26 MärsBremen 26 März Börren Schluesberieht Ratfinirtes Petroleum Woissoutois Oberpegol t 7

7,20 Br do Ünterpogoi 2 2o0 1014 r März u pent s woelss a r e 2 438 a 452 Abu Kr r z r per F por oben r 8 n e beJan 1d,25 Br Rahbig e do UVnierpegei e 3 62 s 4 7New Vork 256 Märr ar FPelroleum Standard whlito in e 3,02New Vork 8,05 do in Philadel ,o00 do Rofined in Cases 9,10 Kalbe Oberpegel e 433 2,39 2
do Credit Balances at Oil Citr 130 00 do Unterpegel u 3,14 3,16 7

Oelasaaten Oele Fettwaaren Moldan TIser VBger Be
New PTork 26 März Telegr Schmalz Western eteam 8,45 c

do r J 86 1000 u S S S eoipe ärr Rape kg M ber Rapsa Rudwels 23 777kuchen per i getto e M nominell Räböl r iz Wiener 3 8 7per 100 kg neiſo ohne Fass flüssiges 66,50 M nom gefrorenes Fungbunzlau 0,30 13 NKoeslau gpol 7

B in 1112 a ar THamburg 26 März Rüböl unverzolli fest lcco 67,0 Pardubltsz 0,97 22 du 4 iBrowen 26 März Schmalz steigend Wileorx in Tube Brandeis 4 2,0 2 IhTaagermünde 433 7 s
42 Pfg Armour shield in Tubs 42 Pfg andere Marken in Doppel Seluik 1,809 21 Wiiienberxo 4,96 4 DEimern 43 Plg Speck hböher Short clear middling loco 41 g oitmerliz 14,68 28 JDömitr Peg 25 60 7
März Abladung 414 8 Aussig 26 225 15 flAaauenburg 26 3,63r 2 d P 64 00 Dreedon 0,86 24 xaris 26 März Sehlussberient Rüböl rubig März 64,00 April éAuesig 26 März Von den oberen Plit ra4,25 Mai Aug ö8,59 Sept Dez 57,00 moeldoet n Fahrtiofe Ton voierr u m

burg 218 Pfg die Tonue berahlt uBSchleppverkehr auf der Saale
AMitgetheilt vom Halleschen Speditions Verein m b E Sohleppschifffahrt auf der Rlve

Angekommen in Halle am 26 März Sehlepper 4828 Sr Preusse Aken 235 März Eilkah 74 Sirm iSehlepper 825 Sr Becker Str Sonnenschmidt beide mit Stück nahe Eicabn ö2 er e r Toten d n

getroffen 5gut von Hamburg

e 2W tt A Se e e e t u 77 v r h i 506m ienbur V A abg ,00b o VII unkb b 1903 4 98,40b20 Bergwerks u Rüe usſichten Berliner Börse Norad Tisgerico 2 65 30620 o VII 8 b 1905 k uy, 90 750 e n
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte 26 Mi Omnibus Gesellschaft 13 182 50620 do IX n Xa bis 9uk 4 99,20b26A plerbeck 6 ſos 50

Nachdrug verboten exäveng n r Kel n e oper 55 e e z72 t e e2 t egr t 5 ,90bz6Bhnroper alzwerkj 2528 März u bel Wolkenzug vielfach Nachtfroſt Windig zreldangen im gestr Abendblatt Pasenge a 6450 Deuts Hp B Pta VI 97 So erzeu c dan
29 M arz enig verändert vielfach wolkig Stellenweiſe s Sangerhäuser Masech 242 273 00b20 do u Ia conv 4 97,80b2 Bismarckhütte 2 245 00 baNiederſchlag Bank Disconto Saxonia Cement Il4 IIIs 506 do X unkdb 19 8 4 30 Concordia Bergwerk 29 287,25Berlin Wechsel 4t/2 Lomb 51/2 e Cere m 156 o de do XI u XII 1910 4 n Bergw G 2 335 50bMeteorologiſche Station zu Halle r k e i e en i 200 10 re h 4 959 o g Puxer Kohlen kon 9 18

26 März x 27 Mär London 5 Paris 3 diemens Glas Industr I7 240 10626 do unk bis 1900 4 96 00 Gelsenkireh Gussstah 14 126 ,80be0
t 27 z Siemens Halske 10 168 20b2 do S 01 330 unk 1908 3 91 000 IIarzerEisenw Lit A B 25 103 50b9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg Stettiner C Didlier t n m l r insgl rtgrtsStettiner Cham Didier 30 299,50620 do S 46 190 uk 1905 3172 90 50 b Inowraszl Steinsalzbl 4/2 122 25Deutsche Fonds u Staatspap Sudeni Aaze 2 20,50 b t erBaromeker Millimeker 749,0 747,6 v in aschin 69 60b2 do alte u con 31/2 90 00 attowitzer l 205 25b20Thermometer Celſiußs 7,2 Barmer Stadtanleilie ſ 31/2 93,000 er Köln Rottw Palv 12 1194,9062 Iann Bod Pf T uk 1904 82/4 94,000 Königin AMarienhütte 5 738,50b

Rel Feuchtigkeit 93 870 Berliner Stadt Obl 31/2 99 606 Mereinshranerei Artern 7i/2 100,800 do do II 92 000 Ieopoldsgr Edderitz 7 90W SW 2 SeW 1 do do 1692 31/2 96 30b2 Westf Draht Industrie I 1 159 50b20 do do III 499 000 Luise Tiefbau konv O 75,75bMaxdeburger St Anl 31/2 95,00beB do Unlon konv 16 do do IV VI 4 55 000 do do St Pr 4 1120,50620
Maximum der Temperakur am 26 März 70 C do do neue 4 do St Pr J J Mein H conv e 90 80 M agdeburs Bergwerk 462 449 0020Minimum in der vom 26 März zum 27 März 7,89 O Westpr Prov Ani 3/2 93,800 Wittener Guss 18 I08 00be6 40 Serie I 5 66,00 arienhütte Kotaennu 5 00b20
Nisderſchläge am 27 März 7 Uhr morgens 0 m Bad Staais Eis Anl 31/2 J e itte dent 12 l u unedb bis i005 à 90,80 b Merd Schwert St Pr 6 125 25620

Bericht des B W Bayrische Anleihe 33/2 95 3200 er Fraustadt 11 162 500 o unkdb bis 1907 3/2 90,80b20 ehe C i o bäneri es Berliner Wetterbureanus Braunsehw 20 Thlr L 130 506 do Ein VI 4 l 85,00 0020vom 26 März morgens Köln dind Pr anih g12 132 8062 eutsohe Risenb Prior Oblig er der e n bot
u ftamb 55 Thlr Loose 132,00b Iörtm Gron do räm Pfdbr 129,600 Winmeiee Fl deſter Freenede Aleininger 7 Be 5 HHet e Waren 14 e e ena Hamburg 758 45 WSW 1 wolkenlos BVorkum 758 151 25b u 2 7 V u 9031 95,75b20SW wolkig Herlin 757 3 NW heiter München S Oldenb 40 Thlr ILoosel 3 25b2 do IV V ukb b 1903 75b20Wien 755 ſtill bedeckt Trieſt 755 455 tixt bede Deut Ostpreussische 31/2 101,20b2 Oblig v Industr u Bergw GoesPetersburg 752 21 W woltenios daparan da 750 m P Ausländische Tonds eutsche Tisenb St Prior Pom II V VI 1900 k 87,90bbedect Tor 769 R 3 heller Paris 760 3 N woilten los reelnun Warsehan W 90 VII VI 19004 u Allg Elektr Gesellsoh 4 3322758 Argent Gold Anl 59/0 W t e do IX X 1916 uk à 87,90 b Aschersleb Kaliwerke 4 250a o 41 72 30b z Portinund Gronau E 8/2159 00b zu0 b do XI XI 4 87 90b20 3 Sdo innere do 4 zdinrionb Ala o XI XII 1908 uk Bochumer GussstahlBarieita 100 Lire oose ren Bäduann 5 h äo II III 1906 u 8 82 30b20 Dessauer Gas 42 106 800

Iandel Gewerbe und Verkehr Soabar Stadt An e h es e her ten Pac Zun 80 1oex o do 1888 B C Pfd 1 II r2 110 ,506 Gr Berl Pferdeb I u II 312 96 100Leipzig 26 März In doer heutigen ordentlichen General Chilen Gold Anl 18809 17 15reg Eisenb Prior Obligationen do III V u VI rz 100 107,506 Hamb Packetfahrt
versammlun g der I al p z ger Wo Ilikämmerei in der Cltinesische St Anl g 40200 ital Eis b t gar 3 T 58 500 do XIII rz 100 98 00 n Laurahütte 31/2 90,906
235 Aktionär do v 1895 b Mittelmeerb s do XIV ukb 1905 497,80 Naphta Obligationen 41/2 97 00202 tionäre auwesend waren wurde nach mehrstündiger leb do do Kieine 9 202,500 do üttelineerb Stfr 94,00 XV wich 1904 31/2 90,5010 Norddeutseher Lloyd 4 98,600
hafter Erörterung mit 1553 gegen 439 Stimmen beschlossen einen do v 1896 Zu 98 b e e 90 750 Pr Centrb Pfdbr 1900 98,60126 Opersehl Eisen Ind 4 65 10b20
aus k r Mitte der Aktionäre vom Rechtsanwalt Dr Keil in do v 1898 4l/2 81,506 m r 3 80 200 do do 1900 81/2 90 50b2 v Tiele Winkler 4 aMarie reren er e waren rege en 2erttene i An e e e a en e eVorstand sowie gegen die frühe en und jetzigen Mitglieder d 15 sterr Iokalb 44 f Pr Hp A B 49 an F fr 84 50b8 er des Freiburg 15 Fr Loosol 28,000 esterr Lokalbahn 96 60be0 a do 42 A 0 86 00Aufeichtsraths s0 Weit sie in Frage Kommen nämlich bis 1895 Griech An ſs81 84 38 100 do Nordwestbahn 5 do 3 n J 76 5060 Bank Aktienzurückgerechnet wegen unrichtiger Geschäſtsführung oder wegen do wons Goldrente 31,20620Südsster Bahn Lemb 372,500 àdo do 3 Apr O e e 827sonstiger Pflicht und Rechtsverletzungen ein Prozess auf eiſtung do Aonopol Anl 2312 do Obligationen 5 104,7sbe6 Pr Ptdbr Bſc nic 19051 992 90 80b e Kussenv ar 1
von Schadenersatz angestrengt werden sollte und zwar in Rück r An v 1880 7 a e e h Wie 4 100 40 Niti uleaſ i80s 372 98 örtert P en 6 ſog onsicht auf die Kosten zunäci 4 ILiesabon Stadianl 18861 4658 70b2 do Eisen Silb A A/2 100,806 o XIX ukdb 1909 4 98 50 Börsen andelsverein 00e ächst nur in Höhe eines Theilbetrages 69 700 Iwangorod Dom 41 Cob Goth Kredit Ges 90 1020von 2000 Mark Die Mi jtät di h do do J r r gar /2 do XX u XXI uk I910 4 98 75b Goth Kredit GesDie Minorität die mehr als ein Zehntel des Mailänd 10 Iire ILoose 15 00b Kosl Woronesech Obl 4 97 908 o Kleinb Obl b 1904 31/2 92 00 ln W u Komm 100 100Aktienkapitals reprüäsentirte hielt hingegen ihren Antrag aufrecht Mexikaner Anl à 100 597,200 K Chark As Obl 890 4938,8062 40 P 1908 4 99 500 Danziger Privatbank 7 122 800
und besehloss ihn als einzelne Abtionaregruppe bei Gerjeht do 2 20 3 re Wier r 46620 42 on obl 1907 un 92 04 Denteche Grundsehniädurchzuführen Die Bilanz wurde unter Protest der Minderheit Forweg Staats Anl 88 3 34 000 Mosco Kiew W oron 4 97,30626 o do Em II unk 1910 4 101000 do Elftekt B Hahn 1 113 00b0m s Oesterr 1860er I,o a 141 206,0 Mosco Kursk 4 95,2562 in r t do Hypoth B Berl 62 110 10b20genehmigt und der Verwaltung ebenfalls unter Protest der rr er Loose Rize h W Bder I III Dresdener Bankverein 8er 7 Mosco Rjäsan 98 50b resdener Bankverein 115 25b20Minderheit Eutlastun heilt Rumän Anleihe 1891 4 753 40b2 4 ukb b 1905 4 6998 00 b Tr 1tung ertheilt h e plere e ne e n 33 Gotner Mirao do kleine 78 e an boge 7 a VI uräb 1908 90,700 rn 70Wochentbersicht der Reichsbank vom 23 März 592,17 e aral en W h zOrient Anl II e A e S 1510 498,800 Röte VereineBerlin 26 März do do II b 1909 4 Sei 453 009 rigsverg Fereinsb b II 250Aktiva Nicolat obug 4 30 2002 h Mtorezanete 5 97 20 h e u 53000 ger Bar 43 43 7272J r an r re deutsohem Gelde do Hoden kreait 117,750 h 4 97 30b20 71 100 rer ne c ren od ausl ünzen des Pfund fein zu do 3 do gar 8,5 93 60b0 Vrangeneg en in 4 98 006 Westpr ritt I I BI s r n ech 5 91 90hereehnet A 920 307 o Zun 96,260 o00 Russ Pram Anl j861 Transbaukasisehe 8 83 106 en mersehe 101,800 ſpan h t so2 Best an Reichskassenscheinen 27,91,000 Ahn 119,000 do do 1866 5 Warschau Wiener 10er 4 100 00b20 S Posensehe ha Pomm Hyp Bk 7 80,60b20

3 an Noten anderer Ranken 7,999,000 Ab 4,917,000 Schwed St Anl 1886 21 do IX Ser 4 Preussisehe 4 101 800 Pr Hyp B Spielb e 18 o0bae r Abn 917 1886 j2Preussische 4 1101 706 IPren e P B3 an a u 712,51,000 Zun 21,417,000 do do 1890 31/2 96 80b Mag Oblig 4 98 10b20 S8ähsisehe e g re n han I ombardforderungen 69,986,000 Abhn 955 do Hyp Pfäbr 1878 4 o unkdb b 1506 97 40b2 Sehlegisohe n I inisohe Bank r 193e 6 U 67 000 Zu 3 Tür meine S ch Aanitoba re 1938 Su C Seblesische 4 102 00ß Wilhelma Agd Allg U 141/2
7 an sonstigen Akliven 92,468,000 Zun 1,367,000 a Administ 5 99 60 a u n 1921 4 I eiliger Börse 26 Mar nPassiva o 400 Fros Loose 112 80 0 ref 4 1104,0060 z 46, DIärZ8 das Grundkapital A 150,000 000 unverändert Vngarisehe Gol A a 10s 75b do en Lien 3 b Zt J9 er Reservetönds 40,20 000 z do Kr R 93 506 Louis u S Fr rz 1931 6 131,00b263 Sächs Rent Anl 2333 85 60b2 4 hder Betrag der uml Noten 1,064,100,900 Zun ne do Staats R 97 zu 63 10 do do do 5 I116 256203 do o ss o 1 en o ist
m e le ääliigen i Central Pacifio 5 do 500 85 60 4 do Em 1875 100 000erbinälichkeiten 599,380 900 Zun 147,000 ustrie Aktien v Thlr 3/2iadtobl 1884konv 96 25018 die soustigen Passiven u 20,422,000 Zun 321 000 s Anatſol I 2040 M 5 100,00B o Stagtsanl 1855 100 92 750 8/2 do 1876konv 96 250

A G f Anilinfabr 15 227 50620 II 2640 b 5 100 606 31/2 do 67 kv 40 500 97 400 312 Altb Landovlig l 3000 96 000
w Admiralsgarten Bad 4/2 84 00 b M aedönische G 0 3 57,7562 37/3 Landrentenbr 500 95506 39/2 do go 500 96,000aaren und Produktenberlehte r Steingut e 105 00bac kortug wonb O 64,250

Getreidae rehimedes 193,600 o 889 85 10b20 Div Eisenb St Axt DivNew Vork 26 März Tel Bauges Berl Chrl i Iiq g m An rca eeeeereeeekeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeMärz 49 Mai 47, Juli 47 Mehbl 275 Gfetreide Perl Am Meinen 16 104 25620 Se 125 14 Busehtiehrad Iit A 299 006 5 do Gr elektr Strassb 156 006
fracht 1 Berliner Bockbrauerei 0 168,250 i re 13 e h u du l v 2837,000 do z W 205 7503 d Könleos 1 ba alberst Bl b c K I udw B v Riebeck Cor e r Telegr, Weizen März 74 Mai re e W ura Simpi ev Woerin h 90 3/4 Graz Köllach 3 L pz Kammgarnsp 146 000

Teipeig 25 Mär Weizen c Brsl Fisenb Linke 16 222 000 53/4 Alarienburg MAllawka 73,000 z do Malzt Sehkeud 170 00per 100 i W Jier Bres auer Oelrere 78 750 r Eisenb Stamm u Div RBisenb St P Akt 100 u e uM er u Br auslindischer 180 180 bez u Br Fest do Strassenbahn 181,000 amm Prior Aktien 6 Dux Boden Lit A Il n l30 u Portl Cement Halle 114,00Roggen per 1000 kg netto hiesi es Cement Bau Ges Berl 9 200,006 h 6 do do B n wo 39 000ar heuer i t e le e e W 22 e n un an 7 b Marienburg Allawka San r mr 1a2 doSull l u em Fabr Schering 34,00b z t ordbanhn D u W1 W r e r 1000 kg netto Braugerste hiesige 169 bis Chemn baren in 4 121 do Galiz Karl Ludw B 5 Div Bank u Kredit Akt lö 8üehs Webatuhl
Br Mahl and Fuiterwanre 129 1483 M bez u Br nm Gr VFabr Schönherr 185,00BHater per 1000 ieg neito mingisener 130 157 i ber n r An Decsauer Gas 4 212 806 u 7 9 Allg D Kr A L pr 181,750 15 rnüt Gute e 7 242 008

laudischer 142 147 M bez u Br Behauptet e Heutsch Am Werkz 33 000 e au Aerberg 3 Dresdener Bank 148 006 15 o Sia n Pr 242,260Pieen Gatiin Ger 23 421 ob ronpr Rud St Seh 85,800 7 Soler Pratb 19000 10 Sfnür Br V St 144000ong Zuckoer Hitsche Jutespinnerei 10 I16,75b B Lemberg Czernowita 9 l eipziger Bank 145,75620 10 8 u Br re 144 00
ondon 26 März 969 Javazueker Soco I1 rnhig Rüben Elberfeid Farbenfabr 18 294 500 Oesterr Nordwestb 59 8 do Hypoth B 134,750 9 ger S 1605010Regel loco 9 sh 1 d Käuker 9 h I d Verkäufer stetig Erämannsdorf Spinn 4 70250 do B Elvethalb 5 do Kred U Sparb 107 ob Zeitzer Par u un v

m aris 26 März Schluss Rohzucker ruhig neue Conditionen Freund Masch Konv 21 355 000 Südösterreich Lomb 2/5 24 10b2 0 Säichs Bank 140 25 8i2 do r do o 135 000
22 24 Weisser Zucker behauptet Nr 3 1 z 2 r x 18 Ungar Galiz gar 5 7 Zwie 22 Zuekerlabr Glauzig 433b ptet Nr 8 per 109 kg März 27 Görlitzer Fisenbbed 239 2062 gar wiekauer Zuek 162,000April 27 Mai Aug 27 Okt Jan 20 2 Hagener Gussstahl 7 p 6 85 00620 Ivangor Dombrowo 5 7 Zuekerraft HalleKamoo än s ſagt 2eaereien e Hiv Inäuatuie Papicxe Ausl Fiuenb Pr 0vHamburg 268 März Kakkee a Umeatz 3900 Sacek Harburg Wien Gummi n 312 00b Marschau Terespol Chemn Werkz im 131 81/2 Aussig Teplitzer 39 80ba6Hambu rz 26 März Vormittagsbericht Good arverage Santos Harkorf St Pr konv /2 116 25b20 Warschau Wien 26/4 303 00b 4 Cröllw Papierfabr ,000 4 Böhm Nordbaho 99,70b
März 31,75 Gd Mai 32,25 Gd Sept 33,25 Gd Dez 93,75 Ga do Brückenb konv 105 50b26Gotthar abe 6 165 600 4 49/0 do Sehldvschr 27900 5 do do oldt
Behaupiet do do St Pr 8 125,500 ltal Meridionaux Dörstew Rattm St a 79008 4 Busehtiehr 1886 etfr 98502Hamburg 26 März abends 6 Uhr Raffee good averag Santos Hirschberger Masch 7 87,500 ILütieh Iimburg 0 7 do do 59 V A ſ100 503 4 do d 96,500

i 81,75 Gd Mai 32,90 Gd Sept 33, 0 Ud Dez 33,76 Gd L 7 Th Fiseng r 126 00b2 h wez Centralbahn 9 1603,000 Tie n 90 000 u 83 Em r 102,250
öln Müsener Bgw I do Korädostbahn 412 116 e 22 9 o 7 7Mavre 25 März Schlussbericht Bericht der Hamburger Firma 9o t 6/2 79 75b2 do Qnioahahn n n Geraer Jutesp u W 23 Dax Bodenbach 7

Peimann Ziegler o Co Kaffee good average Santos per März 38,75 Kurfürstend Ges i Liq 645 000 z Germania Sehwalbe 5 do Em 1871xer Aal 5909 per Sept 3976 Ruhig Veloee ital 44 n Hyp Pfandriere 73 Bl V h 167 107ameterdam 26 März Java Kallee good ordigary 32,50 udw IAwe Co 23 321 000 u Rentenbrief 69 43 45 r däe wer m 105 751Spixitus Maiverei rege ihrer alleHamba h Magdeburger Baubank Ah 95 008 Anh Dewsauer Pldbr 4 89,40620 s r asehau OderbergAh e à 18 von Marz M u o G I 136ö 212 90 200 u e 4 Fr vun oI G Male Breuer lio l124 7ora a o V rr 100 i bo re di a ba o eu 5 o So 751/2 Leixa Baubank 02,500 1 5 Prag Turnau
Miſt Unterdaltungsblatt
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